
aPotheKen

PEINE Stern-Apotheke
im Ärztezentrum tel. (05171)
7699300, Duttenstedter
str. 15: so. 9-9 Uhr

Südstadt Apotheke tel.
(05171) 505600, Märk-
linstr. 2: sa. 9-9 Uhr

WENDEBURG Apotheke
Wendeburg tel. (05303)
2081, Peiner str. 13:
so. 9-9 Uhr

ÄRZte

PEINE Allgemeiner Bereit-
schaftsdienst telefonische er-
reichbarkeit bis zum Folgetag 7
Uhr, tel. 116117: sa., so. 8 Uhr

LEHRTE Kassenärztliche Notfall-
praxis im Klinikum tel.
116117, Manskestr. 22: sa.,
so. 10-14, 17-20 Uhr

KindeRÄRZte

BRAUNSCHWEIG Kinderärztli-

cher Bereitschaftsdienst im Kli-
nikum tel. 116117, salzdah-
lumer str. 90: sa., so. 10-
20 Uhr

ZahnÄRZte

PEINE Zahnärztlicher Notdienst
tel. (05176) 923399: sa., so.

tieRÄRZte

PEINE Dr. Gerhard Schmidt tel.
(05171) 53525, Madamen-
weg 4: sa., so.

der Region sein“, sagt Heil.
Ein Punkt, der auch Peine be-

treffe, ist die aktuelle Volkswa-
gen-Krise. Diese sei „sehr be-
sorgniserregend“, meint Heil.
Es gelte, um die Standorte zu
kämpfen und betriebsbedingte
Kündigungen zu verhindern.
„Viel zu tun ist außerdem bei
der zum Teil maroden öffentli-
chen Infrastruktur - zum Bei-
spiel die Sportstätten“, meint
der SPD-Bundestagsabgeord-
nete. Zusammenhalt und Si-
cherheit seien weitere wichtige
Punkte: So wolle Heil Polizei,
Feuerwehr und Katastrophen-
schutz den Rücken stärken.
Schließlich nennt er noch den
öffentlichen Personennahver-
kehr, der vor allem im ländli-
chen Raum „ein riesiges The-
ma“ sei. Hier müsse man Bun-
desmittel einsetzen, um den
ÖPNV aufrechtzuerhalten und
zu verbessern.
Heil freue sich über die

Unterstützung durch seine Par-
tei, aber auch durch die gesamte
Region. Offiziell aufgestellt sei
er als Kandidat der SPD für die
Bundestagswahl aber noch
nicht, erklärt er - darüberwerde

erst bei derWahl durch die Ver-
bände im kommenden Februar
entschieden, ehe die Bundes-
tagswahl selbst am 28. Septem-
ber 2025 stattfinden soll. Bis
dahin werde Heil - so wie
eigentlich immer - viel in Berlin
zu tun haben. „Aber ich komme
so oft in meinenWahlkreis, wie
es mir möglich ist.“
Abgesehen von den regiona-

len Zielen sei für Heil die Ver-
teidigung der Demokratie ein
wichtiges Thema, wie er betont.
Man müsse aufpassen, dass die
Menschen nicht gegeneinander
aufgehetzt werden. Er selbst
bringe Erfahrung, Verhand-
lungsgeschick und Durchset-
zungskraft mit, meint Heil. Alle
Ziele werde er sicher nicht er-
reichen, sagt er offen - und auch
in der Region sei in der Vergan-
genheit nicht immer alles rich-
tig gemacht worden. Nichtsdes-
totrotz - oder gerade deswegen
- gelte es, am Ball zu bleiben.
„Man darf das Leben nehmen,
wie es ist, aberman darf es nicht
immer so lassen“, meint Heil.
Ideen habe er auf jeden Fall
noch viele. „Ich will dazulernen
und Dinge weiterentwickeln.“

Hubertus Heil beim besuch in Peine: Für die Region hat er sich ei-
niges vorgenommen. Foto: DeNNis Nobbe

Hubertus Heil will bei der
Bundestagswahl 2025 antreten
und hat für Peine viele Pläne

Vom grünen stahl bis bekämpfung des Fachkräftemangels -
sPd-Politiker vertritt wahlkreis seit 1998

Peine. Er ist alles andere als ein
Newcomer: Hubertus Heil ist
bereits seit 1998 Mitglied des
Deutschen Bundestags. Im
kommenden Jahr möchte er er-
neut für die SPD in seinem
Wahlkreis Gifhorn-Peine an-
treten. Dafür sprach sich jetzt
auch einstimmig die Wahl-
kreis-Delegiertenkonferenz
aus. Dabei sei die Entscheidung
für den 51-jährigen Heil, der
seit 2018 auch Bundesminister
für Arbeit und Soziales ist,
nicht selbstverständlich gewe-
sen. Sollte er die Wahl gewin-
nen,möchte er in der Region ei-
nige Projekte in Angriff neh-
men, wie er jetzt bei einem Ge-
spräch in Peine erklärte.
Soll er wirklich noch einmal

antreten - oder soll vielleicht je-
mand anderes ran? Das sei ihm
vorab durch den Kopf gegan-
gen, sagt Heil. Dabei ist er jetzt
in einem Alter, in dem viele an-
dere Politiker zumerstenMal in
den Bundestag einziehen - Heil
hingegen ist schon seit mehr als
25 Jahren dabei. „Wir haben in
den vergangenen Jahren viel ge-
schafft“, sagt er. „Und ichmöch-
te weiter Verantwortung in
stürmischen Zeiten überneh-
men.“
Dabei gebe es in der Region

Peine einige Punkte, auf die
Heil ein besonderes Augen-
merk legen möchte. Besonders
wichtig: alles, was mit Wirt-
schaft und Arbeit zu tun hat. So
müsse die Salzgitter AG, zu der
das Peiner Stahlwerk gehört,
der Wandel zum sogenannten
grünen Stahl gelingen, der mit
Wasserstoff anstelle von Koh-
lenstoff produziert wird. Dem
Fachkräftemangel, unter ande-
rem in den handwerklichen
und sozialen Berufen, müsse
entgegengewirkt werden. „Das
sind große Aufgaben - und da-
bei würde ich gerne die Stimme

VoN DeNNis Nobbe

+ notdienste am wochenende+

TV-Kanalinspektion in der Ortschaft Wehnsen ab dem
30. September: Bitte achten Sie auf die Be- und Entlüf-
tung Ihrer Hausanlage und halten Sie Kontrollschächte
auf Ihrem Grundstück zugänglich
Der Wasserverband Peine untersucht ab dem 30. September das
Kanalnetz und zugehörige Schächte in der Ortschaft Wehnsen. Diese
Bilder sind die Grundlage für passgenaue Sanierungskonzepte.

Die Fachfirma Rohr Fuxx aus Uetze ist mit den Arbeiten zur Kanal-
reinigung und optischen Inspektion beauftragt worden. Die Arbeiten
werden ausgeführt

vom 30. September bis ca. 15. November 2024

Für aussagekräftige Fotos muss der Kanal zunächst im Hochdruck-
verfahren gespült werden. Hier sollte auf die Be- und Entlüftung
der Hausanlage geachtet werden (Dachentlüftungen, Leitungsöff-
nungen frei und Rückstauklappen funktionsfähig halten), um etwaige
Überdrücke schadlos abzuführen, wie es die anerkannten technischen
Regeln vorsehen.

Da Kontrollschächte auch auf Privatgrundstücken liegen können, bit-
ten wir diese für die Untersuchungszwecke zugänglich zu halten und
der beauftragten Fachfirma das Betreten des Grundstücks zu ermögli-
chen. Diese kann sich bei Bedarf selbstverständlich ausweisen.

Eine genauere terminliche Zuordnung zu Straßenzügen kann leider
vorab nicht erfolgen, da der Arbeitsfortschritt sehr unterschiedlich
ausfallen kann.

Ihr Wasserverband Peine

Im Oktober haben wir
10 % auf Wolle.

Grüne Straße 7 • 31185 Söhlde • Tel.: 05129 5034224

Di. – Sa. 9.00 – 12.00 Uhr und Di. – Fr. 15.00 – 18.00 Uhr

Inh. S. Herting
Ihr Geschäft mit großer Auswahl an Prinz-Spirituosen,

Wolle, Tee sowie Feinkost-Spazialitäten u.v.m.

Das Geschenkestübchen

Umstellung der Trinkwasserversorgung der Ortschaften
Klein Ilsede, Handorf und Wahle:
Ab 1. Oktober fließt Harzwasser – Härtegrad ändert sich
Dem Wasserverband Peine steht mit dem 1. Oktober ein etwas größe-
res Wasserkontingent seines Vorlieferanten zur Verfügung. Das erlaubt
die Umstellung der drei Ortschaften Klein Ilsede, Handorf und Wahle
auf Harzwasser. Bisher werden die drei Orte mit Wasser aus den nörd-
lichen Wasserwerken Wehnsen und Burgdorfer Holz versorgt.

Die Umstellung wird am 1. Oktober im Laufe des Tages erfolgen. Nach
kurzer Mischungsphase wird sich ein neuer Härtegrad dauerhaft ein-
stellen: weich (3,9 Grad deutscher Härte bzw. 0,7 Millimol je Liter).

Bei der Umstellung kann es aufgrund von geänderter Fließrichtung
im Leitungsnetz kurzzeitig zu hygienisch unbedenklichen Trübungen
kommen.

Ihr Wasserverband Peine

Sie suchen eineAnzeige oder einenArtikel aus

den letztenWochen?

Oder haben eineAusgabe einmal nicht erhalten?

Unter

können Sie diese Ausgabe per e-paper ansehen

undherunterladen.
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